
 

Übung für den Atemschutzleistungsbewerb 
in Bronze 

   

Die FF Ruden nimmt heuer erstmalig am Atemschutzleistungsbwerb in Bronze teil. Sinn 
dieses Leistungsbewerbes ist es die Kameraden der Feuerwehren im Umgang mit den 
Atemschutzgeräten sowie der verbunden Gefahren im Einsatz näher zu bringen und zu beüben, 
warum nicht einem Wettkampf?  

Da die FF Ruden heuer das erste Mal an diesem Bewerb teilnimmt - er findet heuer erst zum 
zweitem Mal statt - ist es am Anfang notwendig alle Gerätschaften für den Bewerb 
herzurichten, die Bestimmungen zu kennen sowie interessierte Kameraden zu einer Gruppe zu 
formieren. All das geschah bei der ersten Übung am 3.10.2007.  

  

Die Leistungsüberprüfung erfolgt in 5 Stationen:  
 

•  Station  – Theoretische Prüfung:  
Diese besteht aus einer theoretischen Überprüfung des Fachwissens im Bereich des 
Atemschutzes.  
 

•  Station 2 – Vorbereiten und richtiges Anlegen des 
Atemschutzgerätes:  
Hier gilt es, sich korrekt auf den Einsatz vorzubereiten und die Atemschutzgeräte richtig 
anzulegen.    
 

•  Station 3 – Technischer Einsatz - Gasaustritt:  
Die Übungsannahme ist der Austritt eines nicht brennbaren, ätzenden,  stickenden Gases und 
bezieht sich auf das Schließen des Ventils. Hiefür muss der Trupp über die Atemschutzübungs- 
bzw. Kriechstrecke vorrücken.  
 

•  Station 4 - Innenangriff:  
In diesem Fall bezieht sich die Übungsannahme auf einen Wohnungsbrand im 2. 
Obergeschoss. Der Trupp rückt mit einem C-Rohr zur Brandstelle vor um diese zu löschen.  
 

•  Station 5 – Herstellen der Einsatzbereitschaft:  
Nach dem erfolgten Einsatz ist durch den Trupp bei dieser Station die Einsatzbereitschaft 
wieder herzustellen  
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